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Arzneimittel, die in Mikrokapseln berührungslos kranke Zellen im Menschen 
ansteuern und dort ihre heilende Wirkung entfalten; Nanopartikel, deren Weg 
durch Zellen oder klimatechnische Faserfilter optisch verfolgt und mit 
Magnetfeldern beeinflusst werden kann,  magnetische optische Filter, die Licht 
berührungslos schalten und ablenken – alles Anwendungen, die mittels 
magnetischer Nanohybride Wirklichkeit werden können. Dieser Vortrag gibt einen 
Eindruck der existierenden Möglichkeiten, aber auch eine Vorstellung von den 
Herausforderungen, magnetische Parameter von Magneten mit nanoskaligen 
Dimensionen zu bestimmen.  Methoden zur Bestimmung der Struktur, Form, 
chemischen Zusammensetzung und auch innerer Grenzflächen heutzutage 
herstellbarer komplexer, multifunktionaler Nanomagnete [1] werden an 
Beispielen [2,3] diskutiert. 
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